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Chronik der Stadt Halle

Der dritte August
as Wochenblatt gewahrte das letzte Mal einen

freudigen Hinblick auf das Fest der Geburt unsers ge
liebten Landesvaters das allenthalben im Vaterlande
als ein Dank und Segensfest gefeyert wird und wo
Preußen wohnen auch Preußenherzen entflammt und
begeistert So war es denn auch diesmal bey uns
und von dem frühen Erwachen des Morgens bis an
den spaten Abend war die Stadt in einer freudigen
Bewegung durch dieses Fest Wenn in den Schulen
der Stadt und der Franckeschen Stiftungen durch Ge
sang und Gebet die Gefühle der Kinder sich äußerten
und Anrede und Unterredung die Liebe zum Vater
lande die Achtung vor dem Gesetze die fromme Ehr
furcht gegen den König weckten wenn die Kinder der
Armen durch festliche Beschenkung daran erinnert wur
den paß auch sie Ihm angehören unter Seinem Scepter
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wohnen so sprach die allgemeine Freude bey den Er
wachsenen sich unter den verschiedenen Ständen in ver
schiedener Weise aus In dem großen Saale der
Franckeschen Stiftungen versammelte sich die Univer
sität zu ernster Feyer und nach einem
lauäamus und Halvuin kac Ilegem vomHrn Musik
direktor Na ue componirt und durch ein zahlreiches Ge
sangchor ausgeführt betrat der Professor der Bered
samkeit Herr Dr Meier das Katheder und hielt mit
Feuer und Würde die lateinische Festrede in derselben
der Wohlthaten gedenkend welche wissenschaftliche Bil
dungsanstalten überhaupt und die Universität Halle be
sonders den Fürsten des Preußischen Regentenstammes
verdanken Am Schlüsse wurden die gewöhnlichen aka
demischen 4 Preise vertheilt und trotz der im letzten
Semester so ungünstigen Aussichten für die hiesige Hoch
schule zeugten doch die eingegangenen der Preise wür
dig befundenen Abhandlungen von ganz besondern Fä
higkeiten und Bestrebungen ihrer Verfasser und er
weckten die gerechtesten Hoffnungen für dieselben

Die Mittagsstunde rief die Krieger der Garnison
zu einem festlichen Mahle welches ihnen die Bürger
schaft in den verschiedenen Loealen der Schützengesell
schaften veranstaltet hatte und unter Trompetenschall
und Kanonendonner wurde daselbst dem Landesvater
ein Lebehoch ausgebracht welches noch spät am Abend
aus den von bunten Lampen erhellten öffentlichen Gär
ten der Stadt vereint mit dem vollstimmigen Gesänge
des Liedes Heil Dir im Siegerkranz begeisternd erscholl

Ganz besonders aber wurde der Tag der Preußen
verherrlicht durch die feyerliche Grundsteinlegung des
neuen Universitätsgebäudes welches ein Denkmal
Königlicher Huld auf der geweiheten Stätte des ehe
maligen lutherischen Gymnasiums längst gewünscht
in erhabener Würde sich erheben wird Zu dieser Feyer
war von Berlin erschienen der König Herr Geh Ober
baurath Matthias und unter den übrigen hohen Gä
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sten und Zellgen der wichtigen Handlung bemerkte man
den Herrn Präsidenten der Königl Regierung zu Mer
seburg Herrn Kammerherrn v Rochow den Herrn
Oberregierungsrats und Domdechant von Krosigk
Herrn Consiftorialrath Dr Haasenritter und Hrn
Regierungsbaurath Pfeifer so wie des Herrn Gene
rallieutenant v Ryssel Excellenz den Hrn Bürgermei
ster vr Mellin den Vorsteher der Stadtverordneten
Hrn Justizrath Dr D r y a n d e r und Hrn Obristlieu
tenant Frh v Ebersrein Büri n g Vor acht Uhr
versammelten sich die Studirenden der hiesigen Hochschule
und die eingeladenen Bewohner und Bewohnerinnen
der Stadt auf dem Bauplatze der dazu geebnet und mit
Sitzen versehen war von den nahen Anhöhen und
Mauern schaute eine zahlreiche Volksmenge ruhig und
erwartungsvoll nieder Der mit der Ausführung des
wichtigen Baues beauftragte Architekt Herr Stapel
welcher mit seltener Geschicklichkeit und unermüdetem
Eifer die großen Schwierigkeiten der ersten Gründung
des Baues überwunden hatte an der Stätte wo die
Redner stehen sollten einen Tempel errichtet der auf
acht Säulen ruhte und mit Grün und Blumenkränzen
sinnreich und geschmackvoll,geziert war der behauene
Grundstein mit der Deckplatte lag ebenfalls blumenge
schmückt bereit an der Stelle wo er ruhen sollte Die
Beamten und Lehrer der Universität nahten in feyer
lichem Zuge unter den Tönen eines ernsten Festmarschcs
und stellten sich um denselben her worauf der zeitige
Proreetor Herr Prof Dr Perniee die Handlung
mit einer trefflichen Rede würdevoll eröffnete Nach
ihm sprach ein Studirender im Namen der akademi
schen Jugend und Herr Geheime Regierungsrath
Del brück forderte sodann im Namen der höchsten b
Staatsbehörde und als Curator der Universität die Ver
sammlung auf Zeugen der nun folgenden Grundstein
legung zu seyn Der Stein wurde durch die Werkleute
an seine Stelle gebracht von Seiten der dazu namentlich
aufgeforderten Personen durch einige Hammerschläqe

befe
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befestigt und in der dazu bestimmten mit Bley ausge
fütterten Höhlung wurden die Gegenstände niedergelegt
welche der fernen Nachwelt übergeben werden sollten
und welche luftdicht in verschiedenen Behältern ver
schlossen mit Kohlenstaub umhüllt der zerstörenden
Gewalt der Zeit auf Jahrhunderte trotzen werden

Nachdem die Oeffnung des Steins durch eine
kupferne mit einer lateinischen Inschrift versehenen
Denktafel verschlossen worden war wurde der Deck
st in darauf gehoben und Herr Geh Rath Delbrück
betrat abermals die Rednerbühne um die erhebendsten
Blicke auf die Vergangenheit mit ihren schönen Resul
taten die Gegenwart mit ihren großen Mitteln und
die Zukunft mit ihren erfreulichen Hoffnungen zu wer
fen Es konnte nicht fehlen daß derselbe bey dem
Rückblick in die letzte Vergangenheit unsres unvergeß
lichen Niemeyer rührend gedachte den die Königliche
Gnade einst auf eine zarte und ehrenvolle Weise bey
der Feyer seiner 60jährigen segensreichen Wirksamkeit
als öffentlicher akademischer Lehrer diese Begründung
des Baues verheißen und der den Beginn dieses von
ihm so sehnsüchtig gewünschten so thätig vorbereite
ten Werks leider nicht selbst schauen sollte Nachdem
im feyerlichen Segenswunsche und Gebete dem höchsten
Lenker der Menschheit das Beginnen der Menschenhand
empfohlen und ein lautes freudiges Lebehoch dem gelieb
ten Landesvater erschollen war wurde das vom Hrn
Universitätssecretair Dr Leonhardi aufgenommene
Protokoll der Feyerlichkeit durch Hrn Universitätsrichter
Kriminaldirector Schulze vorgelesen und unterzeich
net und der Platz nachdem die nähern Zeugen der
Handlung von denselben sich entfernt hatten den übri
gen Bewohnern der Stadt geöffnet damit Alle in der
Richtung Tiefe und Festigkeit der Grundmauern prüfe
könnten welch ein Gebäude sich hier erheben werde

Das Verzcichniß siehe unten
Die Inschrift folgt ebenfalls

2
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2 Verzeichniß der in den Grundstein gelegten
Sachen

I in cylindrisches erpichtes und mit dem Univer
sitätssiegel gestempeltes Glas enthaltend 1 das Bild
niß Sr Majestät des Königs 2 das Bildniß Sr Exe
des Herrn Geheimen Staatsministers Freyherrn v Al
tenstein 3 das Bildniß des verstorbenen Kanzlers der
Universität Herrn Dr Niemeyer 4 das Bildniß des
verstorbenen Consiftorialraths und Professors Herrn Dr
Knapp 6 eine Karte des Preuß Staats von Engel
hard 6 eine Karte des Regierungsbezirks Merftburg
in 6 Blättern von Müller 7 eine Denkschrift über
die gegenwärtige Verfassung der Stadt Halle von dem
Herausgeber Manuscript 8 Ansicht des Markt
platzes zu Halle in eolorirtem Steindruck gezeichnet
von Krey S fünf Kupferstiche Ansichten von Halle
10 tabellarische Topographie derStadt Halle von 1829
11 ein Exemplar des Wochenblatts Stück 30 vom
Jahr 1862 12 sechs Proben gedruckter Zeuge aus der
Fabrik des Hrn Stadtrath Wucherer mit handschrift
lichen Notizen II Die Büste Sr Königl Hoheit des
Kronprinzen von Gußeisen aus der Geißschen Fabrik
111 Ein Convolut in Hanfleinwand mit Wachs überzo
gen enthaltend 1 die evangelische Kirchen Agende
2te Auflage 1822 2 Blicke auf Halle und seine Um
gebungen von Dr Hesekiel 18 4 mit 9 Kupfern und
einem Plane von Halle I V Ein dergleichen Convolut
enthaltend 1 Geschichte des Universitätsgebäudes in
Halle bis zur Grundsteinlegung desselben verfaßt vom
Hrn Professor ir Friedländer Manuscript 2 ein
Exemplar des Kuriers Hallischer Zeitung für Stadt
und Land vom 30 Julius und 2 Aug 1832 3 ein
Exemplar des Verzeichnisses des Personals und der
Studirenden der Universität so wie des Leetionskata
logs für das Sommersemester 1832 der Gesetze für
die Studirenden des Bibliothek Reglements und der

Sta
F lgt im nächsten Stück
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Statuten der Wittwen und Waisenversorgungsanstalt
4 ein Exemplar der Beschreibung der Jubelfeyer des
fünfzigjährigen Lehramtes des Herrn Kanzlers und
Professors 1 Niemeyer am 18 April 1327 V Eine
bleyerne verlöthete Kapsel enthaltend 1 eine Bibel
aus der Cansteinschen Anstalt 1 XXV Auflage 1831
5 ein Paar Armbänder von feinem Gußeisen aus der
Geißschen Fabrik 3 eine in Bronze ausgeprägte Denk
münze auf das am 18 April 1827 gefeyerte 60jährige
Jubiläum des verstorbenen Hrn Kanzlers Nie
meyer 4 Abschrift der Allerhöchsten Cabinetsordre
vom 14 April 1827 an den verstorbenen Hrn Kanzler
4 r Niemeyer durch welche die Summe von 40,000
Thlr zum Bau eines Univcrsitätsgebäudes verliehen
wird VI Eine silberne Denkmünze auf das im Jahr
1702 gefeverte zweyte Jubelfest der Stiftung der Uni
versität Wittenberg so wie von den gangbaren unter
der Regierung Unseres Allergnädigften Königs aus
geprägten Münzsortcn ein Friedrichsdor 2 Ein
Thalerstücke der eine auf dem Revers mit dem Wap
pen der andere mit der Aufschrift Segen des Mans
felder Bergbaues ein Stück ein Stück ein Sil
bergroschen ein Silbergroschen ein 4 Pfennigstück
ein 3 Pfennigstück ein 2 Pfennigstück und ein Pfennig
stück sämmtlich in einem seidenen Beutel

3 Inschrift auf der kupfernen Deckplatte des
Steins entworfen vom Hrn Prcf vi Meier

z I r 8vvciv er wsricio xrKIMV rkIMKici KVII LIMI rLk ru
rnk ris i ii l xikis k

vx ksl r is in ivLinc i v x
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Hallescher Getreidepreis
Den S Aug DerPr Schfl Weitzen LTHlr Sgr Pf

Roggen 1 L2 6
Gerste 1 16
Hafer i 2 6 L

Den 4 Aug Weitzen 2Thlr Sgr Pf
Roggen 1 L3 s
Gerste 1 16
Hafer i 3 9

Den 7 Aug Weitzen L THlr Sgr Pf
Roggen i 23 s
Gerste 1 13 8
Hafer i 8 sHalle den 7 August 1832

Der Magistrat
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6

Am achten Sonntage nach Trinilatis den 12
August predigen in Halle

Zu u L Frauen Um 9 Uhr Herr Superint
Guerike Um 2Uhr Hr Superintendent Fulda
Allgem Beichte Sonnabend d l l Aug Derselbe

Zu Gr Ulr lch Um 9 Uhr Herr Oberprediger
vr Ehricht Um 2 Uhr Herr Candidat Risel
Allgemeine Beichte Sonnabend den 11 August Herr
Professor vr Marks

Zu Gr Moxiy Um z9 Uhr Herr Diaconus Dr
Hesekiel Um 2 Uhr ein Candidat Allgemeine
Beichte Sonnabend den 11 August Herr Superint
Guerike

In der Domki cke Um 9z Uhr Herr Dompre
digcr vr Rienacker Um 2 Uhr Herr Hofpre
diger vr Dohlhoff

HospiralNrche Um 11 Uhr Hr vr Hesekiel
Rarhsl s ircbe Um 9 Uhr Herr Pastor Meyer
Zu Neumarkt Um z9 Uhr Herr Pastor Held
Zu Glsu cha Um 9 Uhr Hr Sup vr Tiemann

6

Das Verzeichniß der bey dem Hülfs Verein vom
24 Julius bis 6 August noch eingegangenen

milden Beytrage

1 ur ch den Herrn vr Harsleben von einer
vergnügten Gesellschaft bey dem Anspänner Hrn Rud
loff in Sylbitz für die Cholerawaisen 6 Thlr 2 Sgr
6 Pf 2 Bey dem Hrn Rendant Fuß von dem
Getreidehändler Herrn Mann für dieselben 4 Thlr
von dem Herrn Landrath Sommer in Herzberg 3 Thlr
6 Sgr
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7

Geborne Getrauete Gestorbene in Halle zc
Julius August 1 8 32

a Geborne
Marienparochie Den 13 Julius dem Böttcher

meister Hi dcl rand ein Sohn Friedrich Gustav
Nr 887 Den 16 ein unchel S Nr 876

Den 20 dem Glasermeister Hecke ein S, Ernst
Theodor Nr 77 Den 26 dem Schneidermei
ster Rampse ein S, Carl Julius Gotthilf Nr 860

Den Z August dem Schneidermeister L oße eine T
todtgeb Nr 981

Ulrichsparochie Den 13 Julius dem Tapeten
fabrikarbeiler Rapsilber ein S Friedrich Wilhelm
Carl Nr 338 Den 25 dem Klempnermeister
Macheranz eine T Wilhelmine Pauline Nr 387

Moritzparochie Den 23 Julius dem Eigenthümer
Brauer eine Tochter Johanne Juliane Pauline
Nr 623 Den 29 eine unehel T Entbin

dungsanstalt

Katholische Kirche Den 16 Julius dem Schuh
machermeister Berg eine T Friederike Wilhelmine
Emilie Nr 449

Neumarkt Den 4 Julius dem Kutscher Schröder
eine T Marie Louise Pauline Nr 1131
Den 18 dem Handarbeiter Pfeifer ein S Gott
fried Moritz Nr 1324

b Getrauete
Marienparochie Den 6 August der Seilermeister

rviebach mir M R A Heckner Der Schuh
machermeister Schulye mit M I vagner

Moritzparochie Den 6 August der Handarbeiter
Möbius mitR l Hardt

Domkirche Den 6 August der Pfannenschmidt Le
vis mit M L verwittw Rnorh geb Hofmann

c Gc
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c Gestorben
Marienparochie Den 31 Zulius der Leinweber

geselle Gchmior alt 66 Zahr Brustkrankheit
Den 1 August des vormalige Schützenwirths Böge
Wittwe alt 78 Z 6M 3 W 4T Enckräftung
Den 3 des Buchdruckers MoUe T Christiane Au
guste alt 3 M 2 W IT Lungenschlag Den 6
des Essigbrauers L ange Wittwe alt 67 Z 7 M
4 T Schlagsiuß Des Schneidermeisters Loße
T todtgeb

Verichrigung Der im vorigen Stück angezeigte Sohn
des Tuaimachermeisteis Tanneberger ist 1 Jahr S Monat
4 Woche alt geworden

Ulrichspar ochie Den 2 August der Schriftsetzer
Thieme alt 41 Z 3 M 1 T Wassersucht
Den 6 des Stadtsccretairs 5Vagi,er Wittwe alt
67 Z 2 M 6 T Altersschwache

Moritzparochie Den 30 Zulius des Barbiers
Mansfeld S Carl Friedrich Gottlob alt 6 M
Zahnen Den 31 der Handarbeiter Meinharvr
alt 63 I Gallenruhr Den 3 August des Tuch
bcreitermcisters NIollc T Amalie Louise alt 3 I
7 M 2 T Scharlachfriesel Eine unehel T
alt 11 I 2 M 2 W Nervenfieber

Domkirche Den 6 August der Lieutenant und Adju
tant v Lanorff alt 26 1 4 M Unterleibsentzündung

Krankenhaus Den 1 August der Korbmachergeselle
Srrauß alt 21 I gastrisches Fieber

Neu markt Den 31 Zulius der Strumpfwirkergeselle
TViegand alt 78 Z Unterleibsentzündung

Glaucha Den 29 Zulius des Handarbeiters Ralze
S Zohann Friedrich Wilhelm alt 4 M 2 T Ab
zehrung
Geb 12 Gest IS Z mehr gestorben als geboren

Herausgegeben im Namen der Armendireetion von Fr Hesekiel

Bekannt
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Bekanntmachungen
Auf Veranlassung des König General Postamts ist

ein dem Zeitraum vom Zahre 1806 bis incl 1830 um
fassendes Haupt Sachregister zur allgemeinen Gesetz
sammlung erschienen dessen Debit von dem Gesetzsamm
lungs Debits Comptoir in Berlin übernommen worden ist

In Gewißheit eines Ncscripts des Herrn Geheimen
Staatsministers des Innern und der Polizev Freyherr
von Brenn Excellenz vom 22sten vorigen Monats
machen wir die Umerbehörden und die zwangspfiichrigen
Gesetzsammlungs Interessenten hierauf aufmerksam und
empfehlen dieses Werk mir dem Bemerken daß dasselbe
für jeden Besitzer der Gesetzsammlung ein großes und
unentbehrliches Hülfsmittel ist und der Preis desselben
nur 20 SUbergroschen beträgt

Merseburg den 11 Julius 1832
Nönigl Preufi Regierung Abtheilung des nnern

Der bisher an den Bürger Johann Christoph
Thiele vermiethec gewesene Brodtladen im Scharrn
gebäude soll von Michaelis dieses Jahres ab bis Ostern
1835 und von da ab auf weitere Kündigung meistbie
tend vermiethet werden Wir haben daher zu diesem
Zwecke einen Termin auf

den 31 August d I
Vormittags 11 Uhr anberaumt zu welchem wir Bie
tungslustige vorladen in der Registratur zu erscheinen
woselbst die Bedingungen ausgelegt seyn werden

Halle den 20 Julius 1832
Zver Magistrat

I r Mellin Tvilke Lehmann
Nachverzeichnete Briefe sind an die designirren Em

pfänger nicht zu bestellen gewesen und deshalb zurück
gesandt worden Die Absender werden zur schleunigsten
Abholung und Auslösung hiermit aufgefordert

1 An den Ober Kellner Krieger in Berlin
2 Au Madame Specht in Berlin

3 An
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3 An Herrn JustizcommissarBri er in Breslau
4 An Herrn Commissionair Schilling in Cöthen
5 An Frau Kammerherrin v Schart in Chassa
6 An Herrn Oekonom Brechting in Drehlitz
7 An Wittwe Messer in Eilenburg
8 Anden Kossachen Berger in Großkugel
S An Frau Wagemeister Richter in Grätz

1V An Hrn Obersteiger Augustinin Gottesberg
11 An Herrn L Gutigsberg in Leipzig
12 An Louise Koch in Minden
13 An den Schiffer Thielemann in Potsdam
14 An Herrn Anton Berny in Nudolstadt
15 An Hrn Cand Zimmermann in Steinbach
16 An Herrn Domprediger Prat je in Verben
17 An Herrn Konnsdorf in Zeitz

Halle den 7 August 1832
L onigU Hes Postamt

Zn Abwesenheit des Postdirectors
Rcinstcin Postcomm issariuS

proclama Erbtheilungshalber sollen die zum Nach
laß derEleonore Nechenberg geborneHolzhaufen
zu Gutenberg und deren Ehemann zugehörige Grund
stücke als

o ein zu Gutenberg gelegenes Wohnhaus nebst Hof
Ställen und Garten

1 zwey Holzflecke in der sogenannten Wietzschke
c Z Morgen Ackerland zwischen Krätzschmann und

Lehmann ebendaselbst gelegen
tl zwey Pflaumenkabeln auf dem Anger
e drey Holzkabeln daselbst gelegen und
k eine Grabekabel auf dem Staub Anger

zusammen auf 670 Thlr 4 Sgr taxirt auf
den 17 August d I Vormittags um 10 Uhr

an den Meistbietenden verkauft werden es werden daher
zahlungsfähige Kauflustige eingeladen in diesem Termine
an Gerichtsstelle zu erscheinen und ihre Gebote abzugeben

Halle den 23 Iuuius 1832
Aönigl Gerichrsamr Neumarkt
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Hausverkauf zu Halle

Das hierselbst üb 21 in der großen Ulrichs
straße belegene Haus des Bierbrauerherrn Preßler
welches Vor und Seitengebäude 8 Stuben mehrere
Kammern 2 Küchen Waschhaus Kcller Brunnen
Hof und Bodenraum enthält soll im Wege derLicitation
verkauft werden Diese wird

den 16 August d Z Nachmittags um 3 Uhr
in der Wohnung des Unterzeichneten geschehen und wer
den dazu die Kaufliebhaber eingeladen

Halle den 26 Julius 1832
Der Zustizcommissar Ma nicke

DaS der hiesigen Brau Commanditengesellschaft zu
gehörige allhier in der Brauhausgasse belegene soge
nannte Brandbrauhaus mit der ehemaligen Brauerwoh
nung und den dazu gehörigen Schuppen ingleichen das
auf dem Bauhofe belegene große Malzhaus welches we
gen seiner schönen großen Böden und Niederlagen sich be
sonders zur Aufschüttung von Getreide und Aufbewah
rung kaufmännischer Güter eignet soll da die Pacht
zeit deö jetzigen Pächters mit Weihnachten d I abläuft
anderweit auf 3 oder 6 Zahre öffentlich meistbietend im
Ganzen oder Einzelnen verpachtet werden

Ich habe hierzu im Auftrag der Vertreter der So
cietät einen Termin auf

den 10 September c Nachmittag 3 Uhr
in meiner Schreibstube anberaumt und lade Pachtlustige

hierzu ein
Die Bedingungen können täglich bey mir von 9 bis

11 Uhr eingesehen werden

Halle den 3 August 1832
Der ZusiizcommissariuS tvilke

Gutes Hausbackenbrodt ist billig zu haben bey der
Wittwe Ger lach vor dem Leipziger Thor
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Es wird hierdurch dem dabey interessirten Publikum

bekannt gemacht daß die bey dem Unterzeichneten versetz
ten verfallenen Pfänder in dem vom Königlichen Wohl
löblichen Gerichtsamte für den Stadtbezirk auf den

16 October d I
anberaumten Termine verkauft werden sollen Diejeni
gen welche dergleichen bey ihm haben werden demnach
erinnert solche einzulösen oder nach Befinden zu erneuern
eveniualiier aber deren gerichtlicher Verkauf Statt fin
den muß Halle den 6 August 1832

Hirsch
Am vergangenen Sonntage als den6 d M ist

zwischen 8 und 9 Uhr Abends von der Schleuse an bis
an das Klausthor ein schwarzsammetnes Armband mit
Bronce Schloß in welchem sich ein Amethyst befindet
verloren gegangen Der ehrliche Finder wird gebeten
selbiges gegen eine angemessene Belohnung beym Gast
wirth sum p e vor dem Klausthore abzugeben

Mittwochs und Sonnabends fährt mein schon be
kanntes Personenfuhrwerk von Halle nach Magdeburg

erNIbach im Gastbof zum goldnen Ring
Montag Mittwoch und Freyrag fährt die gelbe

Kutsche nach Leipzig und zurück dies den Reisenden zur
Nachricht ü iebrecht in der Dachritzgasse

Dienstag und Freytag ist Gelegenheit von hier nach
Leipzig bey Troirsch am alten M arkt

Den 14 August ist schnelle Gelegenheit nach Berlin
zu fahren und alle Tage sind Einspänner zu haben bey

Vogel Fleischergasse Nr 164
Während der Lauchstädter Badezeit fahren jeden

Sonntag halb ein Uhr zwey verdeckte Wagen vom Klaus
thore weg nach Lauchstädt

Eckert am Klausthore
Den 12 und 13 August ist Gelegenheit nach Ber

lin zu fahren bey dem Lohnfuhrmann Vogel junior
wohnhaft in der Märkerstraße Nr 464
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Aehnlich der früheren Prämien Vertheilung auf

Staatsschuldscheine hat das Königliche Institut der See
handlung in Berlin unter specieller Garantie des Staats
ein neues Prämien Geschäft in Ausführung gebracht
welches den Teilnehmern einen Zinsertrag von 4 bis
6 Procent sichert und ihnen außerdem die Aussicht auf
zum Theil sehr bedeutende und bis zu 100,000 Thaler
hinauf steigende Prämien eröffnet

Die Prämien Scheine lauten auf Höhe von 60
Thaler und ist der Unterzeichnete obgleich die Scheine
augenblicklich noch nicht im Handel erschienen sind schon
jetzt bereit zu dem billigsten Course auf Lieferung abzu
schließen Plane werden gegen 1 Sgr ausgegeben

Halle den 7 August 1832
H F L e hni a n n

Allen mir bekannten und unbekannt gebliebenen
Wohlthatern im Ulrichsviertel welche wider mein Ver
muthen sich in meiner schweren Krankheit so liebevoll an
nahmen und mich mit allen Hüifsbedürfnissen unter
stützten sage ich meinen innig herzlichen Dank Gott
wird es Zhnen wieder vergelten was Sie an mir ge
than haben Mein Bestreben soll es beständig seyn nach
wie zuvor mit einer pünktlichen Wachsamkeit Ihnen zu
dienen Der Nachtwäch ter Milradr
Ausverkauf einer Schnitt und Modewaaren

Handlung
Einem hochgeehrten Publikum mache ich die erge

benste Anzeige daß ich zum Schlüsse meines Marktge
schäfts wegen eines Etablissements in V mein Waa
renlager welches in allen Erzeugnissen der Mode aufs
Reichhaltigste in Schnittwaaren assortirt ist zum bevor
stehenden hiesigen Markt gänzlich aufräumen werde und
zu den niedrigsten Preisen verkaufe Dasselbe befindet
sich im Hause des Herrn Lange Nr 2017 am Moritz
thor Halle den 10 August 1832

Matchieu Heß jun aus Bernburg

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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